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Cartographie

Die Geschichte der Schweiz
aus einer geographischen
Perspektive betrachtet
Im Rahmen des Dissertationsprojektes von Andre Bruggmann, durchgeführt am
Geographischen Institut der Universität Zurich und betreut von Prof Sara I Fabrikant, wird
der Frage nachgegangen, wie räumliche Informationen (z B Ortschaftsnamen wie
«Basel») und zeitliche Informationen (z B Daten wie «5 Juni 2016») automatisch in

grossen digitalen Textsammlungen (z B Enzyklopädien) erkannt und mittels Methoden

der geovisuellen Analytik aufbereitet und kartographisch dargestellt werden können

Dadurch sollen neue Einsichten in grosse Textsammlungen ermöglicht und neue
Erkenntnisse zu räumlichen und zeitlichen Zusammenhangen erleichtert werden Viele

digitalisierte Textsammlungen sind neuerdings im Kontext von «Big Data»- und

«Digital Humanities»-Initiativen in den Geistes- und Sozialwissenschaften entstanden
Einerseits haben sich Geistes- und Sozialwissenschaften bereits lange vor der Digita-
lisierung mit grossen Textsammlungen befasst Andererseits hat die fortschreitende

Digitalisierung von Textdaten das Interesse einer interdisziplinären Forschungsgemeinde

geweckt, welche sich «Digital Flumanities» nennt und sich unter anderem mit der

Analyse und Darstellung dieser Daten beschäftigt Der Idee dieser Gemeinde folgend
wurde das Historische Lexikon der Schweiz (FILS 2016) als Datengrundlage fur dieses

Projekt gewählt

Dans le cadre du projet de these d'Andre Bruggmann au sein de /'Institut de geogra-
phie de l'Universite de Zurich, coache par la Prof Sara I Fabrikant on examine la

guestion comment on peut reconnaltre automatiquement des informations spatiales

(p ex des noms de heux comme «Basel») et des informations temporelles (p ex des

donnees comme «5 Juin 2016») dans de grandes collections de textes (p ex encyclo-

pedies) et les trader et presenter cartographiquement au moyen de methodes de

I'analytique geovisuelle Ainsi I'on permet la recherche dans de grandes collections de

textes et on fachte de nouvelles connaissances de liens spatio-temporels Beaucoup
de collections de textes digital/sees ont recemment ete creees dans le contexte d'mi-
tiatives «Big Data» et «Digital Humanities» dans le domaine des sciences humaines et
sociales D'une part les sciences humaines et sociales se sont occupees de grandes
collections de textes longtemps avant leur digitahsation D'autre part la digitalisation

progressive de donnees de textes a eveille I'interet d'une communaute de recherche

interdisciplinaire qui s'appelle «Digital Humanities» et qui s'occupe entre autres de

I'.analyse et la presentation de ces donnees Suivant l'idee de cette communaute le

Dictionnaire histonque de la Suisse (DHS 2016) a ete choisi comme base de donnees

pour ce projet

A Bruggmann, S I Fabrikant

Wir haben automatisch räumliche und
zeitliche Informationen aus den 36188
digital vorliegenden Artikeln der
deutschen FILS-Ausgabe extrahiert Dies

bedeutet, dass alle Ortschaften (z B Basel)

und alle Zeitdaten (z B 5 Juni 2016) in

den Artikeln von einem Algorithmus
erkannt und artikelgenau ausgewiesen
wurden Diese Informationen wurden

nun dazu benutzt, raum-zeitliche
Verbindungen zu berechnen Das heisst zum
Beispiel, dass von allen gefundenen
Ortschaften berechnet wurde, wie oft diese

mit anderen Ortschaften in allen 36 188

HLS-Artikeln gemeinsam vorkommen
und aus welcher Zeit diese «Verbindungs-
artikel», das heisst Artikel, in denen
sowohl Ortschaft A wie auch Ortschaft B

miteinander vorkommen, stammen Im

Rahmen dieses Projektes wurde
«Jahrhundert» als zeitliche Betrachtungsebene

gewählt An einem konkreten Beispiel

erklart bedeutet dies, dass die raum-
zeitliche Verbindung von Basel und
Zurich im 20 Jahrhundert gross ist, wenn
Basel und Zurich in HLS-Artikeln, welche

vom 20 Jahrhundert handeln, sehr oft
miteinander vorkommen
Die Verbindungen der 40 im HLS am meisten

genannten Ortschaften wurden so

berechnet und die strukturell wichtigsten
Verbindungen mit einem Netzwerk
graphisch dargestellt (Abb 1 und 2, links) Je

grosser das Kreissymbol der Ortschaft in

der Netzwerk-Karte, desto zentraler ist

sie Dies bedeutet, dass diese Ortschaft
stark mit allen anderen Ortschaften im

Netzwerk verbunden ist Je dicker die

Verbindungslinie zwischen zwei Ortschaften,
desto mehr sind diese in HLS-Artikeln zum

entsprechenden Jahrhundert gemeinsam
erwähnt Die ausgewählten Ortschaften
wurden auch in eine geographische Karte

projiziert (Abb 1 und 2, Mitte) Zusätzlich

wurden mittels mathematischer Verfahren

Ortschaften in Gruppen zusammen-
gefasst, die miteinander sehr stark
verbunden sind Ortschaftsgruppen sind mit
verschiedenen Farbtonen dargestellt
Abb 1 und 2 zeigen exemplarisch das 19

und das 20 Jahrhundert
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Kartographie

Nell'ambito del progetto di dissertazione di Andre Bruggmann, realizzato presso l'l-
stituto Geografico dell'Universitä di Zurigo e seguito dal Prof Sara I Fabrikant, si

analizza la questione di come le informazioni spaziali (p es i nomi delle localita come

«Basilea») e le informazioni temporali (p es i dati come «5 giugno 2016») sono auto-

maticamente riconosciute nelle grandi raccolte digitali di testi (p es nelle enciclope-
die) sono elaborate con metodi di analisi geovisiva e raffigurate cartograficamente In

tal modo, diventa possibile realizzare nuove visualizzazioni di grandi raccolte di testi

e agevolare nuove conoscenze sulle correlazioni spaziali e temporali Molte raccolte

di testi digitalizzate sono di recente racchiuse nelle iniziative «Big Data» e «Digital

Humanities», lanciate nel contesto delle scienze umane e sociali Queste ultime te-

matizzano giä da tempo la digitalizzazione di grandi raccolte di testi D'altra parte, la

digitalizzazione dirompente di dati di testi ha risvegliato Pinteresse di una comunita
di ricerca interdisciplinare chiamata «Digital Humanities» che si occupa dell'analisi e

della rappresentazione di questi dati Partendo dall'approccio di questa comunita, per

questo progetto si e scelto il Dizionario storico della Svizzera (DSS 2016) come base

dati di questo progetto

Betrachtet man die Abbildungen, so fallt

auf, dass geographisch nahe beieinander

liegende Ortschaften auch zur selben

Ortschaftsgruppe in der Netzwerk-Karte

gehören Unsere historischen Daten aus

dem HLS bestätigen das so genannte ers¬

te Gesetz der Geographie, das vorhersagt,

dass im geographischen Raum nahe

beieinander liegende Phänomene auch

thematisch starker miteinander verbunden

sind als weiter entfernte (Tobler

1970) Ausserdem fallt auf, dass im

20 Jahrhundert eine eigene Ortschaftsgruppe

fur die Ortschaften um Solothurn
und im Kanton Jura gebildet wurde Eine

mögliche Erklärung konnte die Jurafrage
und die letztendlich daraus folgende
Abspaltung des Kantons Jura in der zweiten
Hälfte des 20 Jahrhundert sein Die

separatistischen Bewegungen in dieser

Region und die Abspaltung haben
möglicherweise dazu gefuhrt, dass viele

HLS-Artikel zu dieser bewegten Zeit

existieren, in denen Ortschaften dieser Region

oft miteinander vorkommen, was die

Bildung dieser eigenen Ortschaftsgruppe
erklaren wurde
Die Bildung von solch weiterfuhrenden

Forschungshypothesen, generiert durch

graphisch-explorative Zugange zu grossen

Textmengen mittels geovisuell-analy-
tischer Aufbereitung, und die Motivation,
diese Daten weiter zu untersuchen, stellt
das Ziel dieses Dissertationsprojektes dar

Aus diesem Grund wird in einer nächsten

Phase eine interaktive Webdarstellung
dieser Netzwerke erstellt, die es dann in-

19. Jahrhundert

St. Gallen
Gallen

Lugano
Basel

Zentralltät Starke der Verbindung
klein schwach

O mittel mittel

O gross hm stark

Ortschaftsgruppen
• •• Gruppe

Abb. 1: Ortschafts-Verbindungen im 19. Jahrhundert in einem Netzwerk (links) und dieselben Ortschaften in einer Karte

dargestellt (Mitte)

20. Jahrhundert

5 Gallen

Solothuri

Zentralitat Stärke der Verbindung
• klein — schwach
O mittel — mittel

O gross kb stark

Ortschaftsgruppen
• • • • Gruppe

Abb. 2: Ortschafts-Verbindungen im 20 Jahrhundert in einem Netzwerk (links) und dieselben Ortschaften in einer Karte

dargestellt (Mitte).
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r "
teressierten Personen (z.B. Historikerinnen)

ermöglichen wird, gefundene
raum-zeitliche Zusammenhänge genauer
zu untersuchen. Die Webdarstellung wird

es beispielsweise erlauben, die «Verbin-

dungsartikel» von Ortschaften zu studieren

und damit mögliche Erklärungen für
raum-zeitliche Zusammenhänge zu
finden sowie neue Hypothesen über diese

aufzustellen. Des Weiteren soll dieses

Dissertationsprojekt den Geistes- und

Sozialwissenschaften als Input dienen, wie
Textdaten aus einer geographischen
Perspektive untersucht werden können und

welche möglichen neuen Erkenntnisse

sich daraus ableiten lassen.

Für detailliertere Ausführungen verweisen

wir interessierte Leserinnen auf

Bruggmann und Fabrikant (2014, 2016).
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